
 

   
 

Vom Waldrand her geht es hinein in das Naturschutzgebiet Egge-Nord. 
Auffällig sind sogleich die zahlreichen vermodernden Baumstümpfe, die als 
Totholz wieder Lebensraum für Mikroorganismen bieten und damit zur 
Artenvielfalt beitragen! 
 

 
 



    
 

    
 

      



 

   
 

 
 

Vom Waldrand aus führt der KlimaWeg nun direkt in den Wald hinein zum 
Gebiet der Naturwaldzelle „Rosenberg“. 
 

   



    
 

Naturwaldzelle „Rosenberg“: Auf einer Info-Tafel werden hier vor Ort die 
Besonderheiten dieser Naturwaldzelle erklärt… 
 

 



…während unser Blick in das Talgebiet hinabgeht, wo die Natur seit 1998 
ohne menschliche Eingriffe sich selbst überlassen bleibt: 
 

 
 

Weiter bergabwärts am Rande der Naturwaldzelle erreichen wir die 
Schutzhütte am Römerbrunnen und gönnen uns eine wohlverdiente Rast. 
 

   

„Römerhütte“ 



 Wegweiser an der Römerhütte 
 

Von der Schutzhütte aus wandern wir nun auf unserem Rundwanderweg 
mitten durch das Waldgebiet, wobei ein kurzer Abschnitt des breiten 
Weges hier auch von Fahrrädern frequentiert wird. 
 

  
 

KLIMA – Aspekt LUFT:     Binnenatmosphäre des Waldes 
Hier mitten im Wald wird uns deutlich der Unterschied bewusst 
zur windigen Luftströmung am Wald- und Feldrand: Dort hatte 
uns die reichhaltige Wiesenluft angeregt, und eine leichte Brise 
sorgte für entspanntes Atmen. 
Hier im Wald nehmen wir jetzt eine besonders verdichtete 
Atmosphäre wahr – Waldatmen im Binnenklima des Waldes: 
Pure gesunde Waldluft, die aktiv in unsere Lungen drängt! 



 

    
Noaks Pumpe 
 

An der Wegegabelung bei „Noaks Pumpe“ geht es zurück in Richtung Park-
platz noch einmal leicht bergauf und an einer Weide mit Pferden entlang. 
 

     

                                     



 
Blick zurück vom Parkplatz 
 

 
Soweit zu den Eindrücken unserer heutigen Tageswanderung auf dem 
KlimaErlebnisWeg Lippspringer Wald bei herrlichstem frühsommerlichem 
Wetter und wunderbarer Luft … 
 
 

Vielen Dank an alle Interessierte  –  Frisch auf! 
       Karl-Heinz Kaiser 

    EGV – Hauptfachwart Naturschutz
      


